
Ausgabe 1/2011

Im September waren die Arbeiten im Westbad noch 
in vollem Gange. Die Eröffnung ist voraussichtlich im 

April 2011.
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Der Vorstand informiert

Im Herbst des vergangenen Jahres 
schreckte uns eine Nachricht aus dem 

Sportamt der Stadt Freiburg auf: Das 
Gelände, auf dem unser Vereinsheim 
steht, soll neu bebaut werden. 

Geplant ist eine Kindertagesstätte 
für die vielen jungen Familien, welche 
demnächst in die noch zu bauenden 
Wohnungen im Stadtteil einziehen wer-
den. Das heißt: der SSVF benötigt noch 
in diesem Jahr eine neue Heimat. 

Bei einem ersten informativen Treffen 
durften wir unsere Wünsche darlegen. 
Angedacht war an einen Anbau an das 
renovierte Westbad. Diese Option wur-
de aus Kostengründen von der Stadt-
verwaltung rasch verworfen. Es sollte 
dann in unmittelbarer Umgebung des 
Westbads nach einem Ausweichquar-
tier gesucht werden. Zuerst wurde uns 
im Gebäude der SV Germania Ringer 
der 2. Stock zur Nutzung vorgeschlagen 
(liegt auf der dem Vereinsheim gegen-
überliegenden Seite der Ensisheimer-
Straße) Nach einem Ortstermin mit 
den Vorständen der SV Germania wur-
de erkundet, ob sich mit diesen Räume 
unsere Wünsche erfüllen lassen.

Inzwischen ist im Haushaltsentwurf 
für 2011 –2012 der Stadt Freiburg das 
Kindergartenprojekt vorläufig gestri-
chen (Sparmaßnahmen). Das heißt 
unsere Suche nach einem Vereinsheim 
ist nicht mehr so dringlich. Ein neues 
westbadnahes Vereinsheim, das unserem 
großen Verein würdig ist, steht jedoch 
weiter ganz vorn auf der Aufgabenliste 
des Vorstandes. Anlässlich der Mitglie-
derversammlung werden wir ausführ-
lich über dieses Thema informieren.

An einem Samstagmorgen im Janu-
ar 2011 bekam Jochen einen weiteren 
Schreck. Die Geschäftstelle war in der 
Nacht aufgebrochen, verwüstet und 
ausgeraubt worden. Wie schon drei 
Jahre zuvor fehlte unser Tresor. Vor 
drei Jahren tauchte der Tresor dann im 
wahrsten Sinne des Wortes im Flückiger-
see wieder auf (unser Tauchlehrer Hans 
Boss hatte ihn bei Tauchgang gefunden 
und geborgen). Auch diesmal tauchte 
der Tresor rasch wieder auf. Diesmal 
wurde er von der Polizei in Waldkirch 
gefunden. Man hatte ihn zwar versucht 
aufzubrechen, aber es scheint bisher so, 
dass sein Inhalt noch vorhanden ist. 
Jetzt muss ihn erst einmal der Vorstand 
öffnen (mit Schlüssel oder aufbrechen). 
Bis auf die zerstörten Türen und Ein-
richtungen wäre dann der Schaden für 
unsere Versicherung nicht mehr ganz so 
groß.

Eine weiterer Schrecken erreichte 
uns dann Anfang Februar. Die Eintritt-
spreise und die Nutzungsgebühren für 
die Freiburger Bäder werden durch die 
Regio Bäder Verwaltung deutlich er-
höht. Zuerst war auch bei uns an eine 
Erhöhung um 20% angedacht. Nach 
einem ersten Informationsgespräch 
mit SSVF, Sportamt und Regio Bäder-
verwaltung wurde der Eintritt für uns 
“nur“ um 10% erhöht.

Das bedeutet für uns bei über 30000 
Badeintritten/Jahr ein Mehr von über 
7500 Euro pro Jahr.

Die Hallennutzung ist für alle Ju-
gendliche von allen Freiburger Vereinen 
bis 18 Uhr kostenlos. Da unsere 300 Ju-
gendlichen hauptsächlich in dieser Zeit 
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im Bad trainiert werden, sollten deren 
Eintritte von der Erhöhung ausgenom-
men werden. Wir werden deshalb wei-
ter die Verantwortlichen auf diese mög-
liche Ungleichbehandlung hinweisen 
und auf eine kostengünstigere Lösung 
hinarbeiten. Eine weitere Erhöhung der 
Mitgliedsbeiträge des SSVF steht dabei 
nicht zur Diskussion.

Der Wiedereröffnungstermin des 
Westbades ist der 18. April 2011. Die 

Trainingszeiten im Westbad werden 
weitgehend identisch mit denen vor der 
Renovierung sein. Sie werden zur Zeit 
von uns dem aktuellen Bedarf der Ab-
teilungen an Trainingszeiten angepasst. 
Das heißt: die endgültigen Trainings-
zeiten im Westbad werden den Grup-
pen durch die Übungsleiter schriftlich 
mitgeteilt. Auf der Homepage ssvf.de 
werden diese ebenfalls rechtzeitig veröf-
fentlicht.

Mike Börner
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Noch kommt das Haslacher Bad 
ohne Schlüsseldienst aus, doch die 

Frage ist: Wie lange noch? Immer mehr 
Spinde werden von Schwimmern in 
Besitz genommen. Sie nehmen Spind-
schlüssel mit nach Hause und sichern 
sich so ihren ganz persönlichen Schrank 
im Bad. 

Im Verdacht: Die Mitglieder der 
Schwimmvereine. Etwa ein Sechstel aller 
Spinde ist derzeit blockiert. Besonders 
stark betroffen sind die Herrenumklei-
den. In ihnen waren bei einem BZ-Test 
sogar knapp die Hälfte der Spinde nicht 
mehr nutzbar.

Zwei Mal pro Woche zieht Lothar 
Schönwälder im Haslacher Bad sei-
ne Bahnen. Dafür fährt der 62-jährige 
Kaufmann aus Weisweil regelmäßig 
nach Freiburg. Dass er in „seinem“ 
2009 frisch renovierten Bad zahlreiche 
Spinde in den Umkleiden nicht mehr 
benutzen kann, findet er ein Unding. 
Gerade wenn es voll ist, könne er seine 
Kleider nicht mehr einschließen, denn 
die Spinde auf dem Gang zu den Du-
schen sind für ihn keine Alternative: 
„Dort ist es nass und rutschig, und der 
Bereich wird auch von Frauen genutzt. 
Ich will, dass die Spinde in den Umklei-
den funktionieren.“

Schwimmer bunkern Schlüssel
Und tatsächlich sind die Spinde in 

den Umkleiden des unlängst für 4,9 
Millionen Euro sanierten Bades häufig 
verschlossen oder beschädigt. Robert 
Grammelspacher, Betriebsleiter der Re-
gio Bäder GmbH, weiß von 65 defekten 

Spinden – in 80 Prozent der Fälle fehlt 
der Schlüssel.

Grammelspacher: „Dass Spinde ka-
putt gehen ist bei 240 000 Besuchern 
pro Jahr immer wieder der Fall. Dass 
Schlüssel verschwinden, ist jedoch ein 
neues Phänomen.“ Die Schwimmer 
bunkern die Schlüssel seit rund sechs 
Monaten. Seit dem öffnen die Mitar-
beiter im Bad auch regelmäßig die über 
Nacht verschlossenen Spinde. Außer 
der Pfandmünze sind diese so „reser-
vierten“ Spinde in aller Regel jedoch 
leer. Erst ein Mal wurde eine Schwimm-
hilfe gefunden – sogar mit Namen ge-
kennzeichnet. Das war zu Beginn dieser 
Woche. Der Dauernutzer wird nun eine 
Rechnung für die unerlaubte Belegung 
erhalten.

Trotz der Öffnung sind die Spin-
de nicht sofort wieder erschlossen: 
Die Mitarbeiter bauen Zylinder und 
Schließanlage aus, denn die Schlüssel 
zu den Schlössern sind noch in Umlauf, 
und mit dem Austausch der rund 20 
Euro teuren Zylinder kommen die Mit-
arbeiter offensichtlich kaum hinterher. 
Mehr als 100 Zylinder sind seit August 
bereits ausgetauscht worden. Die Folge: 
Neben den verschlossenen Spinden gibt 
es auch zahlreiche Spinde ohne Schloss. 
Ein Manko, dass diese Spinde für viele 
Badegäste nicht mehr nutzbar macht.

Wie Lothar Schönwälder wünscht 
sich auch Robert Grammelspacher, dass 
dieses teure und „unfaire Verhalten ge-
genüber den anderen Badegästen unter-
bleibt.“ Im Verdacht haben Schönwäl-
der und andere Badegäste die Mitglieder 

Den Schwimmern fehlen Schlösser
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der Schwimmsportvereine und Stamm-
schwimmer, die während der Sanierung 
des Westbads ins Haslacher Bad auswei-
chen. Denn: In den übrigen Freiburger 
Bädern ohne vergleichbar viel Vereins-
betrieb – wie dem Faulerbad – besteht 
dieses Problem nicht. Und mit seinem 
Verdacht könnte Schönwälder richtig 
liegen: Robert Grammelspacher erwi-
schte nach eigenen Angaben unlängst 
einen Übungsleiter, der zugab, dass ei-
nige Vereinsmitglieder Spinde bunkern.

Zur Lösung dieses Problems setzt 

Grammelspacher derzeit vor allem auf 
Aufklärung. Ein elektronisches Schließ-
system, wie man es aus Freizeitbädern 
kennt, lehnt er als Alternative ab: „So 
ein System ist sehr teuer und kommt 
für uns nicht in Frage. Außerdem ge-
hen viele Badegäste – insbesondere die 
Schüler – sehr robust mit den Gegen-
ständen um.“

aus der Badischen Zeitung 
vom 5. Februar 2011
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Die Tauchabteilung des SSV Freiburg 
bildet auch 2011 Tauchausbildung 

in Theorie und Praxis für die Mitglieder 
an, die einen neuen Tauchschein erwer-
ben wollen oder auch nur ihr Wissen 
auffrischen wollen. Dies ist zum Einen 
das praktische Üben im Schwimmbad. 
Dazu wird in jedem Monat an den 
Mittwochabenden ein anderes Thema 
schwerpunktmäßig behandelt. Jeder 
Tauchschüler nimmt mindestens an 
zwei Abenden pro Monat am Schwimm-
badtraining teil.

Zum Anderen ist die Theorie wichtig, 
die auch schriftlich geprüft wird. Der Un-

Tauchausbildung 2011
terricht wird 2011 an einem Wochenende 
stattfinden, und zwar am 9. und 10. April. 
Unter www.ssvf.de/tauchen/ werden die 
Details wie der genaue Prüfungstermin 
unter dem Link „Alles zur Ausbildung“ 
zu finden sein. Der Unterricht beginnt 
dann mit der Physik des Tauchens. Des 
Weiteren werden Themen wie Medizin, 
Umweltschutz, Ausrüstungstechnik und 
taucherisches Rechnen besprochen. Ab 
Mai beginnt dann die praktische Ausbil-
dung mit Tauchgängen im Flückiger See. 
Wie immer sprechen die Tauchschüler 
diese Termine mit den Ausbildern ab. 

Bernd Rolker
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Spezialkurse: Nitrox und Orientierung

Neben der Ausbildung zu den nor-
malen CMAS Tauchbrevets (ein 

bis vier Sterne) bietet die Tauchabtei-
lung auch folgende zwei Spezialkurse 
an:

DTSA Nitrox * (CMAS Basic Ni-
trox Diver) am 26./27. März

Der Bewerber soll in Theorie und 
Praxis mit der sicheren Planung, Vor-
bereitung und Durchführung von Ni-
trox Tauchgängen mit Gasgemischen, 
welche ausschließlich aus Stickstoff und 
Sauerstoff mit einem Sauerstoffanteil 
von maximal 40% bestehen, vertraut 
gemacht werden. Nach Abschluss des 
Kurses soll er die besonderen Probleme 
und Gefahren bei Nitrox-Tauchgängen 
beherrschen können, die richtige Aus-
rüstung für Nitrox-Tauchgänge zusam-
menstellen und beherrschen können, 
sichere Tauchgänge innerhalb der oben 
genannten Grenzen durchführen kön-
nen, die Vorsichtsregeln kennen, die 
Voraussetzung zum sicheren Umgang 
mit Nitrox und Sauerstoff sind.

Der Kurs koste 85 € und findet bei 
einer Mindestteilnehmerzahl von drei 
statt.

Orientierung beim Tauchen am 
16./17. Juli

Der Bewerber soll in die Lage versetzt 
werden, während eines Tauchgangs sei-

nen Kurs und Standort zu bestimmen 
und sicher zum Ausgangspunkt zurück-
zufinden. Nach Abschluss des Kurses 
soll er natürliche Hilfsmittel zur Orien-
tierung kennen und bei seinen Tauch-
gängen anwenden können.

Die Kursteilnahme koste 85 € und es 
müssen mindestens fünf Personen sich 
anmelden 

Voraussetzungen und Anmeldung. 
Für beide Kuse gilt:

Das Mindestalter ist 16 Jahre; bei 
Minderjährigen ist die Einverständnis-
erklärung der sorgeberechtigten Eltern 
(in der Regel beider Elternteile) erfor-
derlich. Der Teinehmer muss die Ausbil-
dungsstufe DTSA * haben, ersatzweise 
genügt eine vergleichbare Qualifikation 
entsprechend der VDST Äquivalenzli-
ste. Eine feste Anzahl an Pflichttauch-
gänge wird nicht verlangt, der Bewerber 
sollte aber über ein sicheres Tauchver-
halten verfügen. Ansonsten muss er 
eine gültige Tauchtauglichkeitsbeschei-
nigung vorweisen.

Lehrmaterial, Abnahmekarte (Bre-
vet) und Gas sind bei beiden Kursen 
im Preis inbegriffen. Wer Interesse hat, 
meldet sich bitte bei Andreas Hilsen-
beck an.

Bernd Rolker
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Letztes Jahr sagten die Landauer ihren 
traditionellen Masters-Wettkampf 

kurzfristig ab - sie hatten zwar das 
Schwimmbad zur Verfügung, aber sie 
hatten vergessen, sich auch das Vereins-
heim zu reservieren. Und ohne anschlie-
ßendes gemütliches Beisammensein 
können Pfälzer sich einen Wettkampf 
nicht vorstellen, dann lässt man ihn lie-
ber ganz aus.

Dieses Problem gab es dieses Jahr 
zum Glück nicht, und so rückten wir 
in (fast) voller Stärke aus. Sechs Damen! 
Das hat es seit vielen Jahren nicht mehr 
gegeben, eine Luxusbesetzung, die uns 
endlich einmal wieder Staffeln ermög-
lichte.

Dafür nur vier Herren, hier sollte 
beim nächsten Wettkampf nachgebes-
sert werden.

Wir fanden ein schönes Wellnes-
Schwimmbad vor, hatten nur wegen der 
rasch aufeinanderfolgenden Starts keine 
Gelegenheit, die Wellen (außerhalb der 
Wettkampfzone) auszuprobieren.

Mit 19 Siegen (und 26 Flaschen 
Spitzenrotwein von 2009) kehrten die 
Freiburger nach Hause zurück - ein 
hervorragendes Ergebnis! Dieser Wett-
kampf hat wieder einmal richtig Spaß 
gemacht.

Vielleicht bist Du nächstes Mal auch 
dabei?

Karina Kulbach-Fricke
Frauen:

50 m Freistil: AK 30: 1. Judith Stuplich 
0:31,56; 4. Birgit Christoph 0:37,25; AK 
35: 1. Dr. Vicki Smith-Machnow 0:32,97; 

33. Landauer Masters-Wettkämpfe am 6.11.2010
AK 40: 3. Heike Politis 0:35,93; AK 45: 1. 
Bärbel Albiker 0:33,47;  50 m Brust: AK 35: 
1. Dr. Vicki Smith-Machnow 0:46,41; AK 
65: 1. Karina Kulbach-Fricke 0:56,60; 50 m 
Schmetterling: AK 35: 1. Dr. Vicki Smith-
Machnow 0:36,06; 50m Rücken: AK 30:2. 
Birgit Christoph 0:45,32; AK 40: 2. Heike 
Politis 0:41,88; AK 45: 2. Bärbel Albiker 
0:40,16; AK 65: 1. Karina Kulbach-Fricke 
0:51,28;  100m Lagen: AK 30: 2. Birgit 
Christoph 1:40,28; AK 35: 1. Dr. Vicki 
Smith-Machnow 1:24,89; AK 65 1. Kari-
na Kulbach-Fricke 1:57,03; 4 x 50m Brust, 
AK 100-199: 1. SG Regio Freiburg 3:26,69 
(Dr. Vicki Smith-Machnow 0:46,05; Judith 
Stuplich 0:46,79; Birgit Christoph 0:56,09; 
Karina Kulbach-Fricke 0:57,76); 4 x 50m 
Freistil, AK 100-199: 2. SG Regio Frei-
burg 2:12,00 (Dr. Vicki Smith-Machnow 
0:32,77; Heike Politis 0:34,78; Bärbel Albi-
ker 0:33,45; Judith Stuplich 0:30,60).

Männer:

50 m Freistil: AK 35: 3. Jan Hun-
dertmark 0:29,97; AK 60: 1. Jörg Zehbe 
0:33,28; AK 65: 1. Kurt Körber 0:33,03; 
AK 70: 3. Horst Schweitzer 0:42,44; 50m 
Brust: AK 60: 1. Jörg Zehbe 0:41,91; 50m 
Schmetterling: AK 35: 3. Jan Hundertmark 
0:36,79; AK 60: 1. Jörg Zehbe 0:38,18; AK 
65: 1. Kurt Körber 0:37,75; 50m Rücken: 
AK 60: 1. Jörg Zehbe 0:45,34; AK 65: 1. 
Kurt Körber 0:40,43; 100m Lagen: AK 
60:1. Jörg Zehbe 1:24,50; AK 65: 1. Kurt 
Körber 1:29,40.

mixed:

4 x 50m Lagen, AK 100 - 199 Jahre: 4. 
SG Regio Freiburg 2:25,59(Bärbel Albiker 
0:39,97; Jörg Zehbe 0:32,40, Dr. Vicki 
Smith-Machnow 0:36,22; Jan Hundert-
mark 0:30,81)
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Starke Freiburger Mannschaft ge-
winnt unter 36 internationalen Ver-

einen den Pokal.
Zum ersten Mal dabei, und gleich 

mit hervorragenden Zeiten: Matthias 
Kenk. Herzlich willkommen in unserer 
Mannschaft!

Hervorragendes Ergebnis auch für 
Peter Schöpperle.

Karina Kulbach Fricke
Frauen:
100m Rücken: AK 40: 1. Hei-

ke Politis 1:31,06; AK 65: 1. Karina 
Kulbach-Fricke 1:55,94; 50m Freistil: 
AK 30: 2. Judith Stuplich 0:31,13; 5. 
Birgit Christoph 0:37,09; AK 35: 1. 
Dr. Vicki Smith.-Machnow 0:33,18; 
50m Brust: AK 65: 1. Karina Kulbach-
Fricke 0:56,36; 100m Schmetterling: 
AK 35: 1. Dr. Vicki Smith-Machnow 
1:27,35; 100 m Lagen: AK 30: 2. Ju-
dith Stuplich 1:23,13; 7. Birgit Chri-
stoph 1:40,66; AK 40: 4. Heike Politis 
1:29,82; 50m Schmetterling: AK 30: 
4. Birgit Christoph 0:44,82; AK 35: 
1. Dr. Vicki Smith-Machnow 0:37,25; 
50m Rücken: AK 40: 2. Heike Politis 
0:43,13; AK 65: 1. Karina Kulbach-
Fricke 0:50,51; 100m Freistil: AK 30: 
3. Judith Stuplich 1:11,03; 4. Birgit 
Christoph 1:27,07; AK 35: 2. Dr. Vicki 
Smith-Machnow 1:13,85; 4 x 50m Frei-
stil: AK B 2. SG Regio Freiburg 2:18,48 
(Dr. Vicki Smith-Machnow 0:33,89; 
Heike Politis 0:36,28; Birgit Christoph 
0:36,82; Judith Stuplich 0:31,56) 4 x 
50m Lagen: AK B: 2. SG Regio Frei-

burg 2:41,25 (Heike Politis 0:42,37; Ju-
dith Stuplich 0:44,76; Dr. Vicki Smith-
Machnow 0:35,65; Birgit Christoph 
0:38,47); 4 x 50m Lagen Mixed: AK E 
1. SG Regio Freiburg 3:04,72 (Karina 
Kulbach-Fricke 0:51,06; Peter Schöp-
perle 0:51,53; Judith Stuplich 0:37,73; 
Horst Schweitzer 0:44,40); AK D 1. 
Regio Freiburg 2:32,25 (Heike Politis 
0:43,53; Manfred Zehr 0:38,95; Dr. 
Vicki Smith-Machnow 0:37,37; Jörg 
Zehbe 0:32,40)

Männer
100m Rücken: AK 60: 2. Manfred 

Zehr 1:32,28; 50m Freistil: AK 35: 
2.Jan Hundertmark 0:30,82; AK 40: 
4. Matthias Kenk 0:29,35; AK 45: 4. 
Georg Politis 0:28,75; AK 60: 2. Jörg 
Zehbe 0:32,66; AK 65: 1. Kurt Körber 
0:32,82; AK 70: 2. Horst Schweitzer 
0:43,66; AK 76: 1. Peter Schöpperle 
0:44,03; 50m Brust: AK 40: 3. Matthias 
Kenk 0:37,06; AK 45: 3. Georg Politis 
0:39,22; AK 60: 1. Jörg Zehbe 0:38,47; 
2. Manfred Zehr 0:38,66; AK 75: 1. 
Peter Schöpperle 0:50,09; 100m Lagen; 
AK 40: 3. Matthias Kenk 1:17.50; AK 
60: 2. Jörg Zehbe 1;23, 91; 3. Manfred 
Zehr 1:24,41; 100m Brust: AK 40: 4. 
Matthias Kenk 1:26,13; AK 45: 3. Ge-
org Politis 1:28,25; AK 60: 1. Manfred 
Zehr 1:26,91; 2. Jörg Zehbe 1:28,35; 
AK 75: 1. Peter Schöpperle 1:56,63; 
50m Schmetterling: AK 65: 1. Kurt 
Körber 0:38,82; 50m Rücken: AK 60: 
1. Manfred Zehr 0:40,64; AK 65: 1. 
Kurt Körber 0:39,72; AK 70: 2. Horst 
Schweitzer 0:47,85; 100m Freistil: AK 

10. Internationales Masters-Schwimmfest in 
Brühl am 30.1.2011
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40: 2. Matthias Kenk 1:04,09; AK 45: 
7. Georg Politis 1:06,13; AK 60: 2. Jörg 
Zehbe 1:16,09; 4 x 50m Freistil: AK D 
1. SG Regio Freiburg 2:04,00 (Georg 
Politis 0:29,35; Kurt Körber 0:33,21; 
Matthias Kenk 0:28,88; Jörg Zehbe 
0:32,56); 4 x 50m Lagen: AK E: 1. SG 
Regio Freiburg 2:24,87 (Kurt Körber 
0:40,85; Jörg Zehbe 0:38,81; Manfred 
Zehr 0:36,40; Georg Politis 0:28,81); 
AK D: 1. SG Regio Freiburg  2:45,61 
(Horst Schweitzer 0:47,56; Peter Schöp-
perle 0:52,47; Matthias Kenk 0:33,63; 
Jan Hundertmark 0:31,95

je 3 Siege: Karina Kulbach-Fricke, Dr. 
Vicki Smith-Machnow, Peter Schöpper-
le, Kurt Körber

2 Siege: Manfred Zehr
je 1 Sieg: Heike Politis, Jörg Zehbe

Mannschaftswertung
1. und Pokalsieger	 SG Regio Freiburg		  360 Punkte
2. 			   SV Hockenheim			  274 Punkte
3. 			   Neckarsulmer Sport-Union	 269 Punkte
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Ihre Ansprechpartner im SSVF 
 

Präsident 
 

Stefan Ohletz 
Willy-Brandt-Allee 6, 79111 Freiburg, Tel.: 07 61 / 47 45 43, E-Mail: 

praesident@ssvf.de 
 

Stellvertreter und geschäftsführender Vorstand 
 

Dr. Michael Börner 
Verlorener Weg 33b, 79110 Freiburg, Tel.: 07 61 / 89 33 27, E-Mail: mb@ssvf.de 

 

Vorstand für den sportlichen 
Bereich 

 

Jochen Gulde 
79280 Au, Am Dorfbach 1 

Tel.: 07 61 / 2 90 89 61, 
jochen.gulde@ssvf.de 

 

Vorstand für Verwaltung 
und Organisation 

 

Helmut Stather 
79108 Freiburg, Haierweg 67 

Tel.: 07 61 / 4 76 66 54, 
organisation@ssvf.de 

 

Vorstand für Finanzen 
 

Thomas Müller 
Handy: 01 72 / 6 71 01 31 

finanzen@ssvf.de 

Schriftführer 
 

Gerald Späth 
kommissarisch 

schriftfuehrer@ssvf.de 

Hauptausschuss 
 

Schwimmen 
Bernd Pinkes 

79111 Freiburg, Basler Landstr. 72a 
Tel.: 07 61 / 48 22 64, 
schwimmen@ssvf.de 

Senioren 
Kurt Körber 

79249 Merzhausen, Am Gehracker 12 
Tel.: 07 61 / 40 49 42,  

masters@ssvf.de 
 

Wasserball 
Armin Hasler 

79108 Freiburg, Abrichstraße 2 
Tel.: 07 61 / 13 12 65 
wasserball@ssvf.de 

Tauchen 
Dr. Bernd Rolker 

79100 Freiburg, Vaubanallee 9 
Tel.: 07 61 / 27 45 11, 

 tauchen@ssvf.de 
 

Springen 
Ingrid Haiser 
Tel.: 07 61 / 3 30 29 

springen@ssvf.de 
 

Tischtennis 
Reiner Dierkes 

79348 Freiamt, Pechofen 3 
Tel.: 07 645 / 91 35 36 

 

Triathlon 
Margareta Methmann 

79114 Freiburg, Spitalfeldweg 2 
Tel.: 07 61 / 4769986,  

triathlon@ssvf.de 
 

Jugendwart 
Kati Gulde 

79280 Au, Am Dorfbach 1 
Tel.: 07 61 / 2 90 89 61, 

kati.gulde@ssvf.de 

ZBV 
Manfred Zehr 

79194 Gundelfingen,  
Reinhold-Schneider-Str. 24  

Tel.: 07 61 / 5 93 25 39 
 

Geschäftsstelle 
79110 Freiburg, Ensisheimer Straße 9 

Tel.: 07 61 / 80 77 07, Fax 07 61 / 89 75 007 
Montag und Mittwoch 18:00 – 20:00 Uhr 

Jochen Gulde 



Übungsangebot des SSV Freiburg 

Schwimmen 
Ansprechpartnerin: Kati Gulde
Schwimmkurse - ab 4 Jahre Lehener Bad
       Lehener Bad 
nur nach Voranmeldung unter Tel 807707

Do +   16:00 – 17:00 
Sa   09:00 – 10:00 

Schwimmkurse – Erwachsene 
nur nach Voranmeldung unter Tel 807707

Nach Absprache 

Kaulquappen - Kleinkinder Fr   15:00 – 15:30
Frösche - ab 4 Jahre Mo, Di + Fr 15:00 – 15:45
Seepferdchen - ab 5 Jahre Mo, Di + Fr 15:00 – 15:45
Seehunde - ab 5 Jahre Mo, Di + Fr 15:00 – 15:45
Forellen - ab 6 Jahre Mo, Mi + Fr 15:45 – 16:30
Seelöwen - ab 8 Jahre Mo, Di + Fr 15:00 – 15:45
Haie/Barakudas - ab 10 Jahre Mi   15:00 – 15:45

Do   16:00 – 16:45
Fr   16:30 – 17:15

Leistungsgruppen (Anwesenheitspflicht!)
Ansprechpartner: Bernd Pinkes
Delfine Mo, Mi + Fr 15:45 – 16:30
Junghechte 1 Di   15:45 – 16:45

Do   16:45 – 17:45
Fr   17.15 – 18:30

Junghechte 2 Di   16:45 – 18:00
Mi   16:30 – 18:00
Do   17:45 – 19:00
Fr   18:30 – 20:00

Wettkampfmannschaft 
     Hochdorf 
     Hochdorf 

Mo – Mi  18:00 – 20:00
Do – Sa  18:00 – 20:00 
So   16:00 – 18:00

Ansprechpartner Kurt Körber
Masters 
     Hochdorf 

Di + Do  20:00 – 22:15
Fr   20:00 – 22:15 

Technikkurse Masters Hochdorf Fr   20:00 – 22:15 



Übungsangebot des SSV Freiburg 

Triathlon 
Ansprechpartnerin: Magareta Methmann
Schwimmen 

     Hochdorf 
     Hochdorf nur  
     im Winter 

Di   21:00 – 22:15 
Mo+Fr  20:00 – 21:00
So   19:00 – 20:00

Krafttraining Mi + Sa    18:30 + 14:30 
Laufen Sa   16:00 – 17:30 

Tauchen – Finswimming 
Ansprechpartner: Bernd Rolker 
Flossenjugend Mo   16:30 – 17:15 

Do   19:00 – 20:00 
Freizeitgruppe     Mo   20:00 – 21:00 
Leistungsgruppe   Hochdorf Mo   20:00 – 22:15

Do   21:00 – 22:15
Kraftraining (nach Absprache) Di    18:30 – 19:30 
Schnorcheltauchen   Sprungbecken Mo   21:00 – 22:15 
Gerätetauchen    Sprungbecken Mi   21:00 – 22:15 
Freigewässer Nach Absprache 

Wasserball 
Ansprechpartner: Armin Hasler 
C-,D-+E-Jugend  Lehener Bad 
     Lehener Bad

Mi   18:00 – 20:00
Do   19:15 – 20:15

A-+B-Jugend Mo + Mi  20:00 – 22:15 
Fr   20:00 – 21:00

1.+2. Mannschaft Mo + Mi  20:00 – 22:15 
Fr   20:00 – 21:00 

Springen 
Ansprechpartnerin: Ingrid Haiser 
Anfänger – ab 6 Jahre Sprungbecken Di   15:00 – 16:00 
Fortgeschrittene  Sprungbecken Di   15:00 – 16:00 



Übungsangebot des SSV Freiburg 

Tischtennis 
Ansprechpartner: Reiner Dierkes 
Schüler und Jugend 
Sporthalle Tullaschule 

Di + Do  18:00 – 20:00

Erwachsene Di + Do  20:00 – 22:00

Gymnastik 
Ansprechpartnerinnen: Hella Hübner/Traudel Hasler
Fitnessgymnastik 
Wentzingerhalle 2 

Di   20:00 – 21:30

Wassergymnastik 
Lehrschwimmbecken 

Mi   21:00 – 22:15

Stand: 12. September 2009 
Sofern nicht abweichend angegeben, finden alle Trainingsangebote im Hallenbad Haslach 
statt. 

Sobald das Westbad wieder geöffnet hat, findet dort wieder alle Trai-
ningsangebote statt. Die Westbad-Trainingszeiten werden derzeit 
überarbeitet und rechtzeitig in den Übungsgruppen und auf unserer 
Homepage (www.ssvf.de) bekannt gegeben.
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



FREIBURG 
Bertoldstr. 2 
Tel. 0761-36806-0

KIRCHZARTEN
Hauptstr. 19-21 
Tel. 07661-2526 

UMKIRCH 
Mundenhofer Weg 1
Tel. 07665-99188

DENZLINGEN 
Hauptstr. 159 
Tel. 07666-8285
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Der Ski-Club Freiburg und der  

Schwimmsportverein Freiburg laden ein zum 
 

Ball des Wandels  
Von Brettern zu Flossen 

 
am 2. April 2011, 19.30 Uhr  

in der Gewerbeakademie Freiburg Landwasser 
 

Ein noch nie da gewesenes Programm wird euch 
unvergesslich bleiben. 

Tanzt euch schon mal warm! 
 

Eintritt: Vorverkauf 7,00 €, Abendkasse 9,00 € 
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Triathlon ist aus den drei Sportarten 
Schwimmen, Radfahren und Lau-

fen aufgebaut. Wir sind aber nicht nur 
als Triathleten aktiv, sondern nehmen 
auch gerne mal die eine oder andere 
dieser Disziplinen einzeln in Angriff. 
Im Winter ist hauptsächlich Laufen an-
gesagt. Darum waren Mitte Januar viele 
von uns beim Allmendlauf in Teningen 
am Start. Gute Frühjahresform bewie-
sen dort Ralf White mit Platz 3 (M35) 
und Michael Bock mit Platz 2 (M40).

Im Zuge unserer Vereinsmeister-
schaften gibt es mehrere Wettkämpfe, 
an denen man Punkte für die Vereins-
meisterschaften sammeln kann. Die 
schwimmerischen Fähigkeiten werden 
dazu alljährlich beim Staffelschwimmen 
im Hochdorfer Hallenbad erprobt. Ne-
ben unseren Athleten sind auch immer 
Sportler vom TNB Malterdingen und 
vom SV Kirchzarten mit dabei. Wie 
auch in den vergangen Jahren konnte 
wieder einmal der TNB die beste Staf-
fel stellen. Dabei war es dieses eine sehr 
knappe Angelegenheit, denn der SSV 
schwamm drei der vier besten Einzel-
zeiten. Die beste Einzelzeit erbrachte 
zudem ein Schwimmer aus Kirchzarten. 
Bei den Malterdinger Schwimmern 
war die Leistungsdichte der vier Staffel-
schwimmen also ein Tick dichter als bei 

Triathlonabteilung 2011 - Saisonstart und 
Freiburg Triathlon

uns.
In diesem Jahr werden wir nach un-

serem Aufstieg in der zweiten Baden-
Württemberg-Liga an den Start gehen. 
Der erste Wettkampf findet am 15. Mai 
in Forst statt. Traditionell wird der Wett-
kampf als Team bestritten, das heißt es 
wird gemeinsam geschwommen (1km), 
geradelt (30km) und gelaufen (8km). 
Eine Woche später startet die BaWü-Li-
ga zum ersten Mal in Rheinfelden über 
eine Sprintdistanz. Die 3 weiteren Wett-
kämpfe sind wie in den Jahren zuvor in 
Schömberg (Termin), Erbach(Termin) 
und am Schluchsee (Termin).

Am 10. Juli veranstalten wir wie-
der einmal den Freiburg Triathlon im 
Seepark. Auch in diesem Jahr sind wir 
wieder auf viele freiwillige Helfer vom 
SSVF angewiesen. Als kleines Danke-
schön gibt es wieder ein Helfer-T-Shirt 
für jeden, der uns unterstützt. Darüber 
hinaus werden wir wieder ein Helferfest 
organisieren. Im vergangen Jahr haben 
wir euch zum Wasserski fahren an den 
Tunisee eingeladen. Weitere Informati-
on rund um den Freiburg findet ihr auf 
unserer Spartenhomepage (http://ssvf.
de/triathlon). Ihr könnt uns auch gerne 
im Schwimmbad darauf ansprechen.

Paul Börner
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Mittwoch, 13. April 2011, 19.00 Uhr
im SSVF-Vereinsheim

79110 Freiburg, Ensisheimerstr. 9

Tagesordnung

1.	 Jahres und Geschäftsbericht des Vorstandes und des Hauptausschusses  
	 einschließlich der Vorstellung des Haushaltsplanes.

2.	 Bericht der Rechnungsprüfer
3.	 Erörterung der Berichte
4.	 Entlastung des Präsidenten und des Vorstandes
5.	 Wahl der Rechnungsprüfer
6.	 Wahl des Schriftführers
7.	 Satzungsänderung: Zusatz § 3 Gemeinnützigkeit
(4)Vereinsämter werden grundsätzlich ehrenamtlich ausgeübt. Der Vorstand 

kann aber bei Bedarf eine Vergütung nach Maßgabe einer Aufwandsentschädi-
gung im Sinne des §3 Nr.26a EstG beschließen.

8.	 Vorstand informiert über die Zukunft des Vereinsheims
9.	 Anträge zur Hauptversammlung
10.	 Verschiedenes

Anträge zur Jahreshauptversammlung müssen spätestens 14 Tage vor dem Ver-
sammlungstermin schriftlich über die Geschäftsstelle beim Vorstand eingereicht 
werden

Über Euer zahlreiches Erscheinen freut sich 
Der Vorstand des SSVF e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2011



Platsch - Ausgabe 1/2011 Seite 21

Die Renovierung des Westbades
- eine Chronologie -

Seit der Schließung des Westbades 
im Juli 2009 konnte der Fortschritt 

der Renovierungsarbeiten im Westbad 
dokumentiert werden. Die Fotos in die-
sem Artikel sind nur eine Auswahl von 
vielen, die bereits den Weg auf unsere 
Internetseiten gefunden haben.

12.07.2009
Das Westbad 

scheint jetzt mögli-
cherweise doch nicht 
schon am 20.07.2009 
zu schließen, so ver-
melden es die Busch-
trommeln. Eine of-
fizielle Bestätigung 
haben wir zwar noch 
nicht, aber das Trai-
ning könnte so über 
die Ferien nahtlos 
weitergehen und der 
Umzug danach ist 
dann etwas einfacher. 
Vor allem wenn unser 
Ausweichbad Haslach 
bis dahin tatsächlich fertig sein sollte.

22.07.2009
Im Westbad ist nicht viel los. Die 

Nachmittagskids sind schon nicht mehr 
da und die Abendgruppen verlaufen 
sich im Bad. Nächste Woche muss das 
gesamte SSVF Material aus dem West-
bad ausgeräumt werden. Wir trainieren 
dann nur noch im St. Georgener Frei-
bad. Nächstes Frühjahr soll auch das 
Eugen Keidel Bad renoviert werden. 
Dann kann es noch enger in den rest-
lichen Bädern für uns werden.

23.07.2009
Zum letzten Mal findet im alten 

Westbad ein vom SSVF veranstalteter 
Großwettkampf statt.

Die Auswertung bei den Badischen 
Meisterschaften im Westbad lief ent-

spannt und locker über Netzwerk und 
mit neuem Programm ab. 4 Laptops 
waren im Einsatz. Vicky und Björn mit 
je einem Notebook gaben wechselweise 
die Daten, Änderungen etc. ein. Dieter 
schickte die Zeiten über seinen Laptop 
rüber und ich konnte online die ER-
gebnisse für die aktuellen Urkunden 
abrufen und drucken. Sobald alle Läufe 
durch waren, gab es Urkunden und 
Siegerehrung in einem Rutsch. Auch 
Dieter war sehr zufrieden. Man hat ihn 
einen jungen Wasserballer – Nico an 
die Seite gestellt. Der hat sich so gut 
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angestellt, dass Dieter ihn nach kurzer 
Einweisung voll einsetzen konnte. Lei-
der ist das Westbad ab 31.07.09 ganz 
zu. Es wird wohl einige Zeit dauern bis 
das Wettkampfauswertungsteam wieder 
tätig werden kann.

31.08.2009
Jochen ist gerade dabei, einen vorläu-

figen Trainingsplan für alle Abteilungen 
zu erstellen. Das Haslacher Bad wird of-
fiziell am 10.09.09 eröffnet. Der SSVF 
ist ab 15 Uhr daran beteiligt, das heißt 
auch dass unser Trainingsbetrieb nach 
den Ferien, wie geplant ab dem 14. 
September, beginnen kann. Wir dürfen 
mit unseren Eintrittskarten in alle Hal-
len- und Freibäder der Stadt Freiburg 
(Ausnahmen Eugen-Keidel-Bad und 
FT-Bad)

September 2009
Die “Kleinen“ (Schwimmkurse und 

Jugendwasserballer) sind jetzt im Le-
hener Bad. Die Triathleten, die Flossen-
schwimmer, die Masters und die Wett-
kampfmannschaft sind mal in Haslach 
und mal in Hochdorf. Auch für die 
Springer und die Technik-Schwimm-
kurse wurde dann noch ein Plätzle im 
Haslacher gefunden. Die Wasserballer 
dürfen jetzt in Haslach trainieren und 
alle Ligaspiele auch dort bestreiten. Die 
Einrichtung soll durch Netze vor fehlge-
leiteten Torschüssen geschützt werden.

 Herbst 2009
Vor dem Westbad werden Container 

aufgestellt. Auch ein einsames DIXIE 
–WC gibt es schon. Der Baukran steht 
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bereits. Ein riesiges Plakat zeigt auch 
schon wie das neue Bad zur Wiederer-
öffnung aussehen soll. 

Januar 2010
Im Westbad sind Bagger im Einsatz. 

Alle Böden werden aufgerissen und der 
Schutt türmt sich hinter dem Bad. Die 
zahlreichen Baucontainer vor dem Bad 
sind mit Müll angefüllt. Das Westbad 
wird total entkernt. Duschen raus, 
Umkleidekabinen raus, Sauna weg, 
Babybecken verschwunden, die gan-
ze elektrischen Anlagen sind raus und 
und und. Nur Fliesen im Schwimmbe-
cken, im Sprungbecken und im Nicht-
schwimmerbecken sollen jedoch erhal-
ten bleiben. 

Juli 2010
Ferienbeginn. Das Training findet 

nur noch vereinzelt im St. Georgener 
Freibad statt. Am Westbad gehen die 
Arbeiten weiter. Es soll ja schließlich 
im “Herbst 2010“ fertig sein. Innen 
und außen ist das Gebäude vollständig 
eingerüstet. Die ersten dunkelgetönten 
Dreifachscheiben werden eingesetzt. 

Die Elektriker ziehen 
neue Kabel ein und die 
Mauern für das Büro der 
Bademeister im Foyer 
werden hochgezogen. 

September 2010
Es werden immer 

noch neue Scheiben ein-
gesetzt. Die Isolierung 
wird innen und außen 
aufgebracht. Überall 
hängen Kabel von der 
Decke. Im Außenbe-
reich beginnt man auch 
mit der Neugestaltung 
der Parkplätze.

Der Trainingsbetrieb in den Hallen-
bädern hat wieder begonnen. In Has-
lach ist es jetzt besonders eng geworden, 
denn das FT-Bad ist auch wegen Reno-
vierung geschlossen. Wir müssen uns 
den knappen Platz mit Schwimmern  
der FT und der Uni Freiburg teilen.

Der Herbst ist bekanntlich erst im 
Dezember zu Ende. D.h. mit der Neu-
eröffnung im Herbst 2010 könnte es ja 
noch hinhauen.

Anfang Januar 2011
Die Gartenarbeiten draußen ru-

hen. Ein Baum wurde gepflanzt und 
3 Fahnenmasten stehen auch schon. 
Das Westbad zeigt sich in seiner neuen 
braun silbernem Designerhülle. Innen 
ist es schön warm. Die Fenster sind alle 
ausgetauscht. Die Plattenleger (Fliesen-
leger für die Nordlichter) sind voll im 
Einsatz. Maler und Bodenleger gestalten 
das Foyer. Für die Eröffnungsfeierlich-
keiten gibt es einen neuen endgültigen 
Termin: 25. Februar 2011. OB Salo-
mon hat sich extra für diesen Tag frei 
genommen. Ein Programm für die Er-
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öffnung gibt es auch schon. Der SSVF 
plant auf 2 Bahnen Zeitschwimmen für 
Jedermann anzubieten. Dabei sollen die 
neue–alte elektronische Zeitmessung 
und die Anzeigetafel zum Einsatz kom-
men. Von der Wettkampfauswertung 
gibt es dann noch ne Urkunde mit der 
elektronisch gestoppten Zeit für die 
Schwimmer. 
Alle Trainings-
gruppen sollen 
ihre Bahnen 
und Zeiten wie 
vor der Reno-
vierung be-
kommen.

Ende Januar 
2011

Bis auf we-
nige wurden 
alle Gerüste im 
Außenbereich 
abgebaut. Der 
Baukran ist 
auch weg.

In den Umklei-
dekabinen beginnt 
man langsam mit der 
Montage der neu-
en Schränke. Auch 
innen gibt es kaum 
noch Gerüste. Die 
Lichtanlage erstrahlt 
jeden Abend und 
leuchtet den Späta-
rbeitern. Die Plat-
tenleger sind mit der 
Zuschauertribüne 
beschäftigt. Die höl-
zernen Abdeckungen 
in Schwimm- und im 
Sprungbecken sind 
weg. Darunter wer-

den die alten Kacheln 
sichtbar. “Kleinere“ Schäden daran wer-
den auch schon beseitigt. Eigentlich 
müsste schon Wasser in die Becken ein-
gelassen werden. Der Termin 25. Febru-
ar muss gestrichen werden. Ein neuer 
Zeitpunkt für die Eröffnung wird nun 
nicht mehr genannt. Wir hoffen, dass es 
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diesmal kein Aprilscherz sein wird. 
Anfang Februar 2011
Bei frühlingshaftem Winterwetter 

werden letzte Arbeiten an der Dachiso-
lierung getätigt. Das Nichtschwimmer-
becken bekommt jetzt wider Erwarten 
doch noch einen komplett neuen Flie-
senbelag. Und so müssen wieder erst 
einmal die Presslufthämmer ans Werk. 
Ein neuer kleinerer Kran wurde aufge-
baut. Es wird heftig eingeschalt und he-
rumbetoniert.

Mitte Februar 2011
Jetzt ist es raus: Das Westbad öff-

net nicht, wie geplant, nächste Woche, 
sondern erst am Montag den 18. April 
2011. In einem großen Artikel in der 
Badischen Zeitung wird über die Ver-
zögerungen bei der Renovierung und 
über den Baufortschritt ausführlich in-
formiert. Nach dem Abbau der Gerüste 
sind in den Becken erhebliche Beschä-
digungen an den Fliesen festgestellt 
worden, die erst zeitaufwändig repariert 
werden müssen. Der kleine Kran, der zu 
Monatsbeginn aufgebaut worden war, 
ist schon wieder verschwunden. Dafür 
gibt es eine weitere “hübsche“ Beton-
mauer über der ehemaligen Sauna. Ins 
nagelneue Babybecken wurde schon 
mal versuchsweise Wasser eingelassen. 

Im Außenbereich werden überdachte 
Fahrradständer aufgebaut. Die Um-
kleidespinde in Orangegelbbraun sind 
schon fast vollständig montiert. Die 
Duschen warten noch auf Armaturen 
und Lampen. Eine Baureinigungsfirma 
hat damit begonnen, Schutt, Staub und 
Müll zu beseitigen und alles blitzblank 
zu putzen.

März 2011
Frühling. Neben den Parkplätzen 

für die Fahrräder werden jetzt auch die 
PKW-Plätze im Eingangsbereich ge-
pflastert. Nur hinter der Schwimmhalle 
im Freibadbereich sieht es noch aus wie 
bei “Hempels unter dem Sofa“: der Ra-
sen ist ein Acker, Bauschutt, Müllcon-
tainer und Baustellenfahrzeuge stehen 
herum. Die Fliesenleger sind im Nicht-
schwimmerbecken und im “Babywell-
nässbereich“ aktiv. Modische Glastüren 
werden überall eingebaut. Die Büros 
der Bademeister sind fast fertig. Auch 
die Eintrittsautomaten sind schon in-
stalliert und warten auf Badegäste. Im 
Schwimmbecken sind jetzt die Fliesen 
großflächig entfernt worden. Das war 
nicht geplant und ist unter anderem 
für die Verschiebung des Eröffnungster-
mins verantwortlich.

Mike Börner
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Datum Bezeichnung Ort Becken Wettkämpfe

30.01.11 Intern.Masters-Schwimmfest Brühl 25m alle 50m und 100m + Staffeln

05.03.11 Intern. SSG/TG Heilbronn Heilbronn 25m alle 50m + 100m L + Staffeln

8./10.04.11 Deutsche Meisterschaft - lang Essen 50m 200m - 1500m

16.04.11 35. Intern. Masters-Meeting Villingen 25m 200mF,alle 50m, 100mL, Staffeln

1./3.07.11 Deutsche Meisterschaft -  kurz Hannover 50m alle 50m, alle 100m,200mF,L. St.

16./17.7.11 22. Haller Masters-Meeting Hall/Tirol 50m alle 50m, 200m F+L, 800m,St.

5./10.09.11 Europameisterschaft Jalta/Ukraine 50m alle Strecken

24./25.09.11 B/W Meisterschaft - kurz Lörrach 25m alle 50m, alle 100m,200mF,L. St.

22./23.10.11 B/W Meisterschaft -  lang ? 25m 200m - 1500m

05.11.11 ? 28. Landauer Seniorenwettk. Landau 25m alle 50m,100mF,100/200mL,St.

26./27.11.11 Deutsche Meisterschaft - kurz Berlin 25m alle 50m, alle 100m,200mF,L.St.

? Vereinsmeisterschaften Freiburg 25m alle 50m, Staffel

Masters-Termine 2011
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Wettkampftermine der Schwimmer 2011

Datum 			  Veranstaltung	  			   Ort

29./30.01. 		  BaWü Lange Strecken 			   Stuttgart
12.02. 			   DMS Vorkampf 				   Neuenburg, 	
								        Neckarsulm,	
								        Bayreuth
26.02. 			   DMS Endkampf 			   Leipzig
12./13.03. 		  Süddt. Lange Strecken 			   ?
26./27.03 		  BaWü Meisterschaften 			   Württemberg
07./08.05. 		  Süddt. Meisterschaften 			   ?
18./22.05. 		  Deutsche Jahrgangsmeisterschaften 	 ?
11./12.06. 		  BaWü Freiwassermeisterschaften 		  Heddesheim
Juni 			   Deutsche Meisterschaften 		  Berlin
02./03.07. 		  Bezirksmeisterschaften 			   Freiburg
09.07. 			   Landesschwimmtest 			   Huchenfeld
17./18.07. 		  Bad. Sommermeisterschaften 		  ?
Oktober 		  Bad. Wintermeisterschaften 		  Singen
November 		  Bezirksvierkampf 			   Neuenburg
November 		  Deutsche Wintermeisterschaften 		 Wuppertal
06.11. 			   DMSJ Bezirksdurchgang 		  Freiburg
19./20.11. 		  DMSJ Endkampf Baden 			  Freiburg
03./04.12. 		  DMSJ Endkampf DSV 			   ?
Dezember 		  Vereinsmeisterschaften 			   Freiburg
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